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April - Juli 2019

Pfarrer Walter Obenaus, die Pfarrgemeinderäte der Pfarre Seckau
sowie die Mönche der Abtei wünschen Ihnen 

ein gesegnetes und frohes Osterfest!
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Wort des Pfarrers

Liebe Pfarrangehörige, 
liebe Leser des Seckauer 
Boten!

Das Christentum 
lebt und breitet 

sich aus durch das 
Glaubenszeugnis von 
Christen, die für Jesus 
„brennen“, wie es der hl. 
Augustinus gesagt hat: „In 
dir muss brennen, was du in 
anderen entzünden willst.“ 
Letztlich verdanken wir 
unseren Glauben unseren 

Vorfahren, die ihr Leben für ihren Glauben eingesetzt und 
hingegeben haben. Der hl. Tertullian (160 n. C. – 220 n. C.) hat 
einmal gesagt: „Das Blut der Märtyrer ist Same der Kirche.“ Das 
griechische Wort ma,rtuς wovon das Wort „Märtyrer“ kommt, 
bedeutet Zeuge. 
Es ist leider nicht so bekannt und daher vielen Christen bei uns 
auch nicht bewusst: Heute müssen viele Christen wegen ihres 
Glaubens sterben. Solidarisieren wir uns mit ihnen vor allem 
durch das Gebet und durch unseren gelebten Glauben. 
Diese vergangene Fastenzeit hat uns wieder die Möglichkeit 
gegeben, unser Leben neu auf Gott auszurichten. In der 
Osterzeit hören wir die berührenden Ereignisse in der 
Apostelgeschichte, wo es unter anderem auch heißt: „Die 
Apostel aber gingen weg vom Hohen Rat und freuten sich, 
dass sie gewürdigt worden waren, für Jesu Namen Schmach 
zu erleiden.“ Das Wort des Herrn in Matthäus 5,111 und 10,17 
erfüllte sich bei den Aposteln - aber auch bis heute bei vielen 
Christen. Alles entscheidet sich an Christus! Christus fordert 
uns heraus, dass wir uns entscheiden und spricht eindeutig 
über die Konsequenzen: „Wer sich meiner und meiner Worte 
schämt, dessen wird sich der Menschensohn schämen, wenn er 
in seiner Hoheit kommt und in der Hoheit des Vaters und der 
heiligen Engel.“ (Lukas 9, 26) Als katholische Christen müssen 
wir uns ehrlich die Frage stellen, wie wir zu Christus stehen. 
Bezeugen wir Christus? – in der Schule? – am Arbeitsplatz? – 
im Restaurant (z.B. durch ein Kreuzzeichen vor dem Essen)? 
– in den Diskussionen, wenn es um Gott und um seine Kirche 
geht? Letztlich hängt unsere Zukunft (nach dem Tod) und 
die Zukunft unserer Nachkommen von unserem Zeugnis 
für Christus ab! Wir haben uns auch bei der hl. Firmung 
verpflichtet: 1. unseren Glauben offen und mutig zu bekennen 
– 2. dass wir kämpfen, damit wir die eigene und die Seelen 
anderer (durch die Gnade Christi) retten –  damit wir 3. 
mithelfen, die Kirche Gottes zu verteidigen und auszubreiten 
(Katholischer Katechismus von Basel). Bemühen wir uns viel 
zu beten und bitten wir Gott um einen unerschütterlichen 
Glauben an Christus. Dann bekommen wir auch den Mut für 
Jesus Zeugnis zu geben (wie die hl. Apostel). 

1	  Selig seid ihr, wenn ihr um meinetwillen beschimpft 
und verfolgt und auf alle mögliche Weise verleumdet werdet. 
Freut euch und jubelt: Euer Lohn im Himmel wird groß sein.

Natürlich gilt das vor allem auch für uns Amtsträger – Priester 
(Bischöfe): Das Amt so zu „bekleiden“, wie es dem Willen 
Christi entspricht, ist immer das Gebot an uns. Durch die 
Weihe wird man Christus gleichgestaltet und erhält Anteil am 
gottmenschlichen Dasein Jesu Christi. Der Priester handelt 
somit in der Person Christi des Hauptes, vor allem wenn er die 
Sakramente spendet. Mit dem Amt ist der konkrete Auftrag 
verbunden: Ewiges Leben! (Johannes 12,50) - und alles, was 
zum ewigen Leben führt und ihm dient.
Wie ausschließlich Jesus die Welt durch Sein Kreuzesopfer 
(das bei jeder Heiligen Messe unsichtbar gegenwärtig wird) 
erlöst hat, bedarf es auch des Opfers und des Kreuzes jedes 
einzelnen für die eigene Erlösung. In Verbindung mit Christi 
Kreuz bringt es Heil und Segen. Letztlich dient es auch dem 
Glaubenswachstum und der Glaubensweitergabe! Unser 
(materieller) Wohlstand hat bewirkt, dass viele mit dieser 
Kreuzesspiritualität der Kirche nichts mehr anfangen können. 
Unser Glaube jedoch sagt: Ohne Kreuz keine Auferstehung! 
Ohne Kreuz keine Früchte der Glaubenserneuerung! Das 
ewige Leben beginnt schon mit der hl. Taufe hier auf Erden. 
Durch die hl. Taufe sind wir neue Schöpfung. Deswegen 
braucht es immer wieder eine Tauferneuerung (jedes Jahr 
in der Osternacht und bei jeder hl. Taufe) – die Absage vom 
Bösen – das Bekenntnis zum Dreifaltigen Gott.
Das ganze christliche Leben besteht letztlich darin, die 
Taufgnade (= das, was wir in der hl. Taufe geschenkt bekommen 
haben2) zu erhalten, (bzw. sie wieder zu gewinnen durch das 
Sakrament der Versöhnung). Die Ostergeheimnisse unseres 
Herrn werden uns besonders in der Liturgie (hl. Messe und 
in den Kar- und Ostertagen) nahegebracht. Sie dienen uns 
letztlich auf unserer Pilgerschaft als Vorbereitung zur eigenen 
Auferstehung, zu der alle berufen sind. Denn Gott will, dass alle 
gerettet werden (1 Timotheus 2,4: Er will, dass alle Menschen 
gerettet werden und zur Erkenntnis der Wahrheit gelangen.) 
– Deswegen der Auftrag an alle Getauften und Gefirmten: 
Christus bewusst annehmen, Ihn bekennen und bezeugen. 

Im frühen Christentum, haben sich die Gläubigen mit einem 
bestimmten Ruf zu Ostern begrüßt – dieser Ruf soll auch 
unseren Glauben an die Auferstehung stärken und vertiefen:

Christus ist auferstanden, Halleluja – Er ist wahrhaft 
auferstanden, Halleluja!

Ein gnadenreiches Osterfest!
Ihr Pfarrer Walter Obenaus

2	  = Tilgung der Erbsünde; die heiligmachende Gnade; 
damit verbunden: dass der Mensch Tempel des Heiligen 
Geistes wird; dass er Anteil an der Natur Gottes bekommt. 
Auch das Geschenk der drei göttlichen Tugenden – Glaube, 
Hoffnung und Liebe; sowie die Kardinaltugenden: Klugheit, 
Gerechtigkeit, das rechte Maß und Starkmut, werden mit der 
hl. Taufe geschenkt.

Foto: Thomas Neuhold
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Nico Bärnthaler, Anna Feldbaumer und 
Noah Bärnthaler sind bereit für den Ministrantendienst 
in unserer Pfarre. 

Am 24. März wurden sie in der Familienmesse in die 
große Gemeinschaft der Seckauer Ministranten feierlich 
aufgenommen.

Die Pfarrgemeinde wünscht ihnen dazu Gottes Segen!

„Ich bin bereit“Wort des Pfarrers

Einladung zur Pfarrwallfahrt

Foto: Barbara Höbenreich
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Alles begann mit einer Vision: Den Weg der ersten 
Benediktinermönche aus St. Paul, die aus dem 

Schwarzwald kamen, als Pilgerweg anzulegen. Im 
April 2019 feiert dieser Weg, der stetig wächst, seinen 
10. Geburtstag.

Kaiser Josef II. hat im Jahre 1787 das Kloster St. Paul im 
Lavanttal aufgehoben. 1809 wurde das Kloster durch 
Mönche, die aus St. Blasien im Schwarzwald vertrieben 
worden waren und in Spital am Pyhrn Zwischenstation 
machten, wiederbesiedelt.
Aus Anlass des 200. Jahrestages dieser Wiederbesiedlung 
wurde im Jahre 2009 der Pilgerweg „Benediktweg“ von 
Spital am Pyhrn nach St. Paul eingerichtet. Am Beginn 
stand die Idee des St. Pauler Ernst Leitner, der die 
Vision seines Vaters in die Tat umsetzte.  Mit starker 
Unterstützung des damaligen Stiftsdekans P. Siegfried 
Stattmann OSB arbeitet er bis heute unermüdlich für den 
„Benediktweg“. Der Verein „Benedikt beWEGt“ bemüht 
sich um die kontinuierliche Belebung des Weges.
Die drei Benediktinerklöster Admont – Seckau – St. 
Paul waren von Beginn an geistige Zentren des Weges. 
40 Pilgerinnen und Pilger, darunter auch einige aus 
unserer Pfarre, nahmen im April 2009 beim allerersten, 
dreitägigen Pilgermarsch nach St. Paul teil. 
Viele freiwillige Helfer und Unterstützerinnen aus 
Kärnten, Oberösterreich, der Steiermark und mittlerweile 
auch aus Slowenien, Italien und Deutschland tragen das 
völkerverbindende Projekt „Benediktweg“ bis heute mit 
und engagieren sich in ihrer Freizeit für die kontinuierliche 
Erweiterung des Weges.  Freiwillige kümmern sich um 
Beschilderung, Bewerbung und Pilgerbetreuung, sog. 
„Multiplikatoren“ planen Pilgerwanderungen und halten 
den Kontakt zum Verein.

Ich bin dankbar, dass Seckau von Beginn an durch 
Altbürgermeister Simon Pletz und P. Severin Schneider 
seitens der Abtei dem Projekt „Benediktweg“ 
wohlwollend begegnete.  Diese Unterstützung durch die 
Verantwortlichen von Abtei und Gemeinde wird auch 
weiterhin gewährleistet sein. Viele Menschen aus unserer 
Pfarre und Umgebung lernten den „Benediktweg“ 
pilgernd kennen, einige haben dieses Projekt immer 
wieder helfend und unterstützend begleitet. 
Herzlichen Dank!

Die Vision eines „Europäischen Benedikt-Pilgerweges“ 
nimmt immer klarere Gestalt an. Heute ist der Weg 
im Süden bis nahe Görz und im Norden bis Passau 
erschlossen. Die Vorbereitungen der Erweiterung bis 
St. Blasien im Schwarzwald gehen gut voran. Dieser 
Pilgerweg soll zukünftig passend zum „Patron Europas“ 
verlängert, weitere Benediktinerklöster eingebunden und 
durch Pilgerwege zwischen Monte Cassino in Italien 
bis ins nördlichste Kloster in Schottland Pluscarden 
verbunden werden. Wir werden sehen, ob dies in den 
kommenden 10 Jahren bereits gelingt!

Pilgern bedeutet „Beten mit den Füßen“, Innehalten, sich 
auf den Weg machen, mit einer tieferen Wirklichkeit in 
Berührung kommen, Gemeinschaft erleben…  Pilgern 
am „Benediktweg“ bereichert!
	
Angela Pichler

„Benedikt beWEGt“ - 10 Jahre Pilgern am BENEDIKTWEG

Herzliche Einladung
zum Festgottesdienst am 1. Mai 2019, 

10.00 Uhr
„10 Jahre Benedikt-beWEGt“

mit Abtpräses em. Christian Haidinger, 
Stift Altenburg

in der Stiftskirche St. Paul
anschließend Festakt + Agape

Kontakt: Angela Pichler 
(0676 87493231)
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„Benedikt beWEGt“ - 10 Jahre Pilgern am BENEDIKTWEG

Nächste Angebote in Seckau

09. - 11. 07. 2019: Sternpilgerwanderung 

oder Radpilgern nach Spital/Pyhrn anlässlich 

„Gedenktag des Hl. Benedikt“ 

07. 09. 2019: Von Seckau nach Maria Buch „Maria 

& Benedikt – zwei Wege im Vertrauen auf Gott“ 

26. - 29. 09. 2019:  Spital/Pyhrn – Admont – 

Seckau „Von Kloster zu Kloster“ am Benediktweg

Nähere Infos: www.benedikt-bewegt.at  und bei 

Angela Pichler und Sepp Temmel

PILGERGEBET

O Gott,

DU hast Abraham aus seinem Land herausgeführt

und ihn auf allen seinen Wegen behütet.

Gewähre auch uns diesen Schutz.

Stärke uns in Gefahr, behüte unseren Schritt.

Sei uns ein kühler Schatten in der Hitze des Tages,

schützender Mantel gegen die Kälte.

Trag uns in Ermüdung und verteidige uns in jeder Not.

Sei ein fester Stab gegen den Sturz und ein Hafen,

der die Schiffbrüchigen aufnimmt.

Lass uns unter DEINER Führung 

mit Sicherheit unser Ziel erreichen.

Lass uns unsere Heimat finden 

und ankommen bei DIR.

Amen.

Emmausgang am Ostermontag

von Seckau nach St. Margarethen

(nähere Informationen Seite 6)
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„Abenteuer LEBEN“ –EMMAUSGANG von Seckau nach St. Margarethen 

Einladung zum Jubiläumsgottesdienst

Zum Start in die steirische Pilgersaison, die unter dem 
Motto „Gehen und staunen“ steht, führt der diesjährige 

Emmausgang von Seckau nach St. Margarethen bei 
Knittelfeld

Der Frühling lädt ein, Ausschau zu halten: Nach dem 
Schönen, Lebendigen und dem Neuen. Zu Ostern feiern wir 
Auferweckung, Lebendigkeit und Befreiung. Wir alle 
hoffen auf „Leben in Fülle“! Der Blick in die üppige 
Natur nährt diese Hoffnung. Pilgern lädt ein sich selbst 
zu befragen: Wonach sehne ich mich? Was strebt in 
mir nach Lebendigkeit und Befreiung? Worin erkenne ich das 
Abenteuer meines Lebens?  Was trägt mein Leben?

Wer Freude hat am gemeinsamen Unterwegssein ist 
herzlich eingeladen!
Der Emmausgang führt uns nicht wie angekündigt 
nach St. Benedikten (derzeit Baustelle), sondern 
nach St. Margarethen. 

Wann? Ostermontag, 22.04.2019 Beginn mit dem Gottesdienst 
und Aussendung in der Basilika um 9.00 Uhr 
Strecke: Neuhofen, über den Forst nach Kobenz, über den 
Mursteg zur Pfarrkirche St. Margarethen. Der Weg ist begleitet 
durch spirituelle „Haltestellen“.  Familienfreundliche, 
durchwegs fallende Pilgerstrecke, ca. 2 Stunden Wegzeit. 

Das Ziel erreichen wir um ca. 12.30 Uhr mit dem 
Schlusspunkt einer gemeinsamen Pilgerandacht in der 

Kirche St. Margarethen. 
Als Lohn wartet eine stärkende Pilgersuppe im 

Pfarrsaal.
Kinder sind wie jedes Jahr zur Ostereiersuche 

rund um die Kirche willkommen!
 

Kontakt & Anmeldung: 
Angela Pichler (0676 87493231) 

oder Sepp Temmel (0664 1486250)

Alle Ehepaare unserer Pfarre, die heuer ein 
rundes Ehejubiläum feiern,
laden wir herzlich ein zu einem festlichen

Ehejubiläumsgottesdienst
am Sonntag, 26. Mai 2019, um 9.00 Uhr
in der Basilika.

Wir wollen Gott danken für seinen Beistand in 
diesen gemeinsamen Jahren in allen schönen und 
schweren Tagen und um seinen Segen bitten für den 
weiteren Lebensweg.

Wir treffen uns zum gemeinsamen Einzug um 8.50 Uhr 
vor der Basilika. Nach der Heiligen Messe gibt es für jedes 
Jubelpaar die Möglichkeit, einzeln den Segen zu empfangen. 

Bitte um Anmeldung bis 1. Mai 2019 in der Pfarrkanzlei
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Programm für die „lange Nacht der Kirche“ in Seckau 

18.00 Uhr: Glocken- und Orgelbesichtigung
18.30 Uhr: Rosenkranz
19.00 Uhr: Heilige Messe (in der Gnadenkapelle)
20.00 Uhr: Komplet mit den Mönchen (im Oratorium)
20.30 bis 21.00 Uhr: Lobpreis, Gebetsdienst, Beichtgelegenheit
21.00 bis 21.30 Uhr: Eucharistische Anbetung (in der 
Gnadenkapelle)
21.30 Uhr: Eucharistischer Segen

„Abenteuer LEBEN“ –EMMAUSGANG von Seckau nach St. Margarethen 

Einladung zum Jubiläumsgottesdienst Es ist uns eine 
große Freude, dass  

P. Bernhard am 1.  und 
2. Juni 2019 für einen 
Vortrag, für die hl. Beichte, 
die Wallfahrt und die 
hl. Sonntagsmesse nach 
Seckau kommt. 
P. Bernhard Vošicky OCist 
wurde am 9. August 1950 
in Wien geboren. Bei seiner 
Firmung hat er deutlich 
seine Berufung zum 
Priesteramt vernommen.
Nachdem er zunächst vier 
Jahre in Wien Theologie 
studiert hatte, trat er in 
das Stift Heiligenkreuz ein. 

Nach dem Studienabschluss in Wien, absolvierte er in Rom 
seine zwei Lizenziate und das Doktorat für Liturgiewissenschaft. 
Dort wurde er am 29. Juni (am Hochfest Peter und Paul) 1975, 
im Heiligen Jahr, am Petersplatz mit 358 weiteren Diakonen 
aus aller Welt vom (mittlerweile) heiliggesprochenen Papst 
Paul VI. zum Priester geweiht.
P. Bernhard ist weit über die österreichischen Grenzen 
als Beichtvater und Seelenführer bekannt und beliebt. 
Seine Aufgaben und seelsorglichen Tätigkeiten sind sehr 

P. Dr. Bernhard Vošicky OCist, Stift Heiligenkreuz

umfangreich: über 30 Jahre Professur im Fach 
Liturgie, seelsorgliche Erfahrungen als Kaplan und 
Pfarrer, intensive Vortragstätigkeit bei Exerzitien, 
Einkehrtagen und bei Radio Maria, langjähriger 
Wallfahrtsdirektor bei Lourdes-Wallfahrten, 
begehrter Prediger bei Primizmessen etc. Sein 
Primizspruch lautete: “Das Maß der Liebe ist 
Liebe ohne Maß.“ (Bernhard von Clairvaux). 
Viele Menschen in Not und Bedrängnis kommen 
zu ihm und erfahren immer wieder Heilung und 
Befreiung, sowie seine väterliche Güte und Liebe. 
Er erweckt den Eindruck, dass er sich ganz von 
Gott für das Heil der Menschen verwenden lässt. 
P. Bernhard wird am 1. Juni 2019 um 14:00 Uhr zu 
folgendem Thema zu uns sprechen: 
„Wie kann der Heilige Geist noch mehr in uns 
wirken?“
Anschließend Beichtgelegenheit und 
Wallfahrermesse.

Herzliche Einladung!
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Wir ersuchen alle am Friedhof tätigen Personen, ihren anfallenden Müll 
genauestens bei den dafür vorgesehenen, gekennzeichneten Plätzen zu 
lagern.

Bitte dies unbedingt einzuhalten, da ansonsten der Friedhofsverwaltung 
– und in weiterer Folge auch Ihnen - erhebliche Mehrkosten entstehen:

Müllplatz innerhalb des Friedhofsareals: Restmüll, Biomüll, Kränze, 
Steine, Bauschutt, Humus, Holz (siehe Beschilderung).

vor der Friedhofsmauer/hinter den Gärten:
Leichtverpackungen, Papier, Buntglas, Weißglas

in der Friedhofshütte: Altbatterien
Wir ersuchen den Innenbereich der Hütte unbedingt sauber zu halten.

Alte Einfassungen, Grabsteine, Kreuze oder Laternen müssen von den 
tätigen Firmen oder den Nutzungsberechtigten selbst entsorgt werden.

Alle wilden, nicht dem Friedhof zuordenbaren illegalen 
Müllablagerungen werden in Zukunft ausnahmslos zur Anzeige 
gebracht.

Danke für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis!
Die Friedhofsverwaltung der R.K. Pfarre Seckau

Der Müllplatz am Friedhof wird videoüberwacht!!

Liebe Friedhofbesucher! 
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Liebe Friedhofbesucher! 

Möglichkeiten zur Osterbeichte in der 
Karwoche:

Beichtgespräch in den Pfortenzimmern 
bei Pfarrer Walter Obenaus und P. Leo 
Karfreitag: 19. 4. 19.15 Uhr – 20.00 Uhr 

Beichtzeiten in der Basilika:
18. 4.: Gründonnerstag
18.30 – 18.50 Uhr: P. Leo

19. 4.: Karfreitag:
  8.45 –   9.30 Uhr: 
Pfarrer Walter Obenaus
14.30 – 14.50 Uhr: 
Pfarrer Walter Obenaus

Gestaltete Betstunden finden heuer am 
Karfreitag von 8.00 bis 9.00 Uhr bzw. von 
9.00 bis 10.00 Uhr statt (keine Einteilung 
mehr in Ortsteile). Auch außerhalb dieser 
Zeiten ist jeder herzlich eingeladen in die 
Gnadenkapelle zu kommen und im Gebet 
Jesus auf seinem Leidensweg zu begleiten!

17. 4.: 	 Markt
24. 4.:	 Sonnwenddorf, Dürnberg

  1. 5.: 	 Graden, Puchschachen, Hart
  8. 5.:	 Neuhofen
15. 5.: 	 Markt
22. 5.:	 Sonnwenddorf, Dürnberg

  5. 6.:	 Graden, Puchschachen, Hart
12. 6.: 	 Neuhofen
19. 6.:	 Markt 
26. 6.: 	 Sonnwenddorf, Dürnberg

  3. 7.:	 Graden, Puchschachen, Hart

Beichtzeiten  
in der Karwoche

Hauskommunion

Karfreitagsbetstunden

Sonntag, 14. 4.: PALMSONNTAG - Sonntagsordnung 
	 9.00 Uhr: Palmprozession und Pfarrmesse   
	 14.00 Uhr: Kreuzwegandacht

DIE FEIER DER HEILIGEN WOCHE – DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM 
LEIDEN, VOM TOD UND VON DER AUFERSTHUNG DES HERRN

Donnerstag, 18. 4., 9.00 Uhr: Kreuzwegandacht für Kinder 
	 19.00 Uhr: Messe vom Letzten Abendmahl 
	 anschließend: Ölbergandacht  
	 (kein Konventamt um 9.00 Uhr)

Freitag, 19. 4.: KARFREITAG – Gebotener Fasttag 
	 GEBETSSTUNDEN:           
	 8.00 Uhr bis 9.00 Uhr und 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr gestaltet 
	 außerhalb dieser Zeiten herzliche Einladung  
	 zum persönlichen Gebet 
	 15.00 Uhr: FEIER DES LEIDENS UND STERBENS JESU CHRISTI

Samstag, 21. 4.: KARSAMSTAG 
	 7.15 Uhr: Scheitersegnung im Innenhof der Abtei 
	 Osterspeisensegnungen: 
	 7.30 Uhr und 14.00 Uhr: Basilika  
	 14.30 Uhr: Miesbauernkreuz, Hart 
	 15.00 Uhr: Weningerkreuz, Graden 
	 21.00 Uhr: FEIER DER OSTERNACHT 
	 (Kerzen werden zum Kauf angeboten) 

Sonntag, 21. 4.: HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
	 9.00 Uhr: Hochamt - anschl. Osterprozession 
	 19.00 Uhr: Abendmesse

Montag, 22. 4.: Ostermontag 
	 9.00 Uhr: Pfarrmesse  
	 anschließend Emmausgang 
	 19.00 Uhr: Abendmesse

Donnerstag, 25. 4., 19.00 Uhr: Patrizier-Runde im Pfarrheim

Samstag, 27. 4., 7.30 Uhr: tridentinische heilige Messe

Sonntag, 28. 4.: Sonntag der Barmherzigkeit Gottes - Weißer Sonntag –  
	 Sonntagsordnung 
	 9.00 Uhr: Pfarrmesse – Erstkommunion 
	 19.00 Uhr: Abendmesse 
 
 
PFARRKALENDER   MAI   2019 
 
 
Dienstag, 1. 5., 9.00 Uhr: Konventamt im Oratorium 
	 19.00 Uhr: Heilige Messe in der Gnadenkapelle

Freitag, 3. 5.: Herz-Jesu-Freitag 
	 18.25 Uhr: Rosenkranz 
	 19.00 Uhr: Heilige Messe  
	 19.45 bis Samstag, 5.45 Uhr: Möglichkeit zur stillen Anbetung

Samstag, 4. 5.: Monatswallfahrt zu Unserer Lieben Hausfrau von Seckau  
	 7.30 Uhr: tridentinsiche heilige Messe 
	 9.00 bis 10.00 Uhr: Beichtgelegenheit (Basilika) und stille Anbetung  
	 in der Gnadenkapelle. 
	 18.00 Uhr: Rosenkranzprozession, Beichtgelegenheit 
	 19.00 Uhr: Wallfahrermesse

Sonntag, 5. 5.: 3. Sonntag der Osterzeit 
	 9.00 Uhr: Pfarrmesse als Florianiamt der Freiwilligen Feuerwehr
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Maiandachten
Mo., 	   1. 5.	 Weningerkreuz	 19.30 Uhr
So.,	   5. 5.	 Hacknerkreuz	 19.30 Uhr
So.,	 12. 5.	 Spornkreuz	 19.30 Uhr
So.,	 19. 5.	 Führerkreuz	 19.30 Uhr
So.,	 19. 5.	 Hirzikreuz		 19.30 Uhr
So.,	 26. 5.	 Schachenkirche	 19.30 Uhr
Di.,  	 28. 5.	 Zieglermadonna	 19.00 Uhr
Do., 	 30. 5.	 Liebfrauenfelsen	 14.30 Uhr
Do.,	 30. 5.	 Götschlkreuz	 19.30 Uhr

Herz – Jesu - Andachten
So.,    2. 6.	 Schussbauernkreuz 	19.30 Uhr
So.,  16. 6.	 Herz-Jesu-Kreuz in Dürnberg
					     19.30 Uhr

FRONLEICHNAM 
HOCHFEST DES LEIBES 
UND BLUTES CHRISTI

Donnerstag, 20. 6. um 8.30 Uhr

Maiandachten /  
Herz-Jesu-Andachten 

Fronleichnam

Samstag, 11. 5., 7.30 Uhr: tridentinische heilige Messe 
	 19.00 Uhr: Orgelkonzert mit Manfred Tausch			 

Sonntag, 12. 5.: 4. Sonntag der Osterzeit – Sonntagsordnung 
	 9.00 Uhr: Pfarrmesse als Familienmesse

Donnerstag, 16. 5., 19.00 Uhr: Patrizier-Runde im Pfarrheim

Samstag, 18. 5.: Pfarrwallfahrt nach Vorau 
	 7.00 Uhr: tridentinische heilige Messe 

Sonntag, 19. 5.: 5. Sonntag der Osterzeit – Sonntagsordnung 
	 9.00 Uhr: Pfarrmesse als Jugendmesse, anschl. Pfarrcafé 

Freitag, 24. 5., Lange Nacht der Kirche 
	 18:00 Uhr Beginn (Glocken- und Orgelbesichtigung) 
	 19.00 Uhr: Heilige Messe 
	 anschl. Programm bis ca. 21.30 Uhr

Samstag, 25. 5., 7.30 Uhr: tridentinische heilige Messe 
	 10.00 Uhr: Firmung der Schüler des AGS

Sonntag, 26. 5.: 6. Sonntag der Osterzeit – Sonntagsordnung  
	 9.00 Uhr: Pfarrmesse mit den Ehe-Jubelpaaren 
	  
Bittprozessionen mit Beginn um 19.00 Uhr:

Montag, 27. 5.: Brandlkreuz (Hart) – Basilika

Dienstag, 28. 5.: Basilika – Zieglermadonna (Maiandacht) 

Mittwoch, 29. 5.: Wasmoar – Schachenkirche (Hl. Messe)

Dienstag, 28. 5.: Abendmesse entfällt (Bittprozession)

Donnerstag, 30. 5.: HOCHFEST CHRISTI HIMMELFAHRT 
	 9.00 Uhr: Firmungsmesse  
	 19.00 Uhr: Abendmesse 
 
 
PFARRKALENDER JUNI 2019 
 
 
Samstag, 1. 6.: Monatswallfahrt zu Unserer Lieben Hausfrau von Seckau  
	 7.30 Uhr: tridentinische heilige Messe  
	 9.00 bis 10.00 Uhr: Beichtgelegenheit (Basilika) und stille Anbetung  
	 in der Gnadenkapelle. 
	 Einkehrnachmittag mit P. Bernhard Vosicky OCist: 
	 14.00 Uhr: Vortrag, anschließend Beichtgelegenheit 
	 18.00 Uhr: Rosenkranzprozession, Beichtgelegenheit 
	 19.00 Uhr: Wallfahrermesse mit P. Bernhard Vosicky OCist

Sonntag, 2. 6.: 7. Sonntag der Osterzeit – Sonntagsordnung 
	 9.00 Uhr: Pfarrmesse mit dem Chor „Vocales Lind“ 

Freitag, 7. 6.: Herz-Jesu-Freitag 
	 18.25 Uhr: Rosenkranz 
	 19.00 Uhr: Hl. Messe 
	 19.45 bis Samstag, 5.45 Uhr: Möglichkeit zur stillen Anbetung

Samstag, 8. 6., 7.30 Uhr: tridentinische heilige Messe

Sonntag, 9. 6.: HOCHFEST  PFINGSTEN – Sonntagsordnung  
	 9.00 Uhr: Pfarrmesse

Montag, 10. 6.: Pfingstmontag 
	 9.00 Uhr: Pfarrmesse 
	 9.30 Uhr: Heilige Messe in der Kalvarienbergkirche  
	 am Tremmelberg 
	 19.00 Uhr: Abendmesse

Hochalmmessen
Sonntag, 7. 7. 

8.30 und 10.00 Uhr Hl. Messe in der 
Hochalmkirche

5.00 Uhr Prozession ab Schwaigerkreuz



Kanzleistunden 
Wir sind für Sie da:
Montag:	15.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch:	 10.00 – 11.00 Uhr
Freitag: 	   9.00 – 11.00 Uhr
email: seckau@graz-seckau.at
Tel. und Fax: 03514 / 52 34 -110
Tel.: Pfarrer Walter Obenaus
0676 / 87 42 67 58

 
Gottesdienstordnung  
Sonn- und Feiertage:
  9.00 Uhr Pfarrmesse (Basilika)
19.00 Uhr Abendmesse (Gnadenkapelle)
Wochentage:
Dienstag und Freitag
19.00 Uhr Hl. Messe (Gnadenkapelle)
Mo-Sa: 9.00 Uhr (Konventamt)
Samstag 
7.30 Uhr Tridentinische Messe
jeden letzten Samstag im Monat
1. Samstag im Monat (kein Konventamt)
19.00 Uhr Wallfahrermesse
 
Rosenkranz 
in der Gnadenkapelle
Sonn- und Feiertag:
8.20 Uhr und 18.25 Uhr 
Dienstag und Freitag: 18.25 Uhr 
Samstag: 8.15 Uhr in der Gnadenkapelle
1. Samstag im Monat 
18.00 Uhr Rosenkranzprozession
 
 
Eucharistische Anbetung:
in der Gnadenkapelle
jeden Mittwoch von
19.00 bis 20.00 Uhr
jeden 1. Freitag im Monat
von 19.45 Uhr bis Sa 5.45 Uhr
 
Zusätzliches Angebot zur Stillen Anbetung:
jeden Tag außer Montag und Mittwoch
(siehe Schaukasten) 

 
Chorgebet der Mönch: 
  6.00 Uhr Vigil und Laudes
12.00 Uhr Sext
18.00 Uhr Vesper
20.00 Uhr Komplet

 
Beichtgelegenheit: 
Sonn- und Feiertage:
15 min vor der Pfarrmesse
jeden 1. Freitag im Monat
von 20.00 Uhr bis 20.30 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 
von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
und ab 18.00 Uhr
… und nach Vereinbarung 
mit einem Priester

 

Impressum: 
Medieninhaber: Pfarre Seckau Herausgeber: Pfarre Seckau
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Redaktion: 8732 Seckau 1

Hersteller: Gutenberghaus Druck GmbH. Knittelfeld

Samstag, 15. 6., 7.30 Uhr: tridentinische heilige Messe

Sonntag, 16. 6.: DREIFALTIGKEITSSONNTAG – Sonntagsordnung 
	 9.00 Uhr: Pfarrmesse als Jugendmesse, anschl. Pfarrcafé

Donnerstag, 20. 6.: FRONLEICHNAM – HOCHFEST DES LEIBES UND 
	 BLUTES CHRISTI 
	 8.30 Uhr: Pfarrmesse, anschl. Fronleichnamsprozession  
	 durch den Markt 
	 19.00 Uhr: Abendmesse

Samstag, 22. 6., 7.30 Uhr: tridentinische heilige Messe

Sonntag, 23. 6.: 12. Sonntag im Jahreskreis – Sonntagsordnung 
	 9.00 Uhr: Pfarrmesse als Familienmesse 
	 15.00 Uhr: Priesterweihe der Priesteramtskandidaten  
	 der Diözese Graz-Seckau

Montag, 24. 6.: Hochfest der Geburt des heiligen Johannes des Täufers 
	 9.00 Uhr: Konventamt im Oratorium

Dienstag, 25.6.: Hinauftragen der Hochalmmuttergottes

Donnerstag, 27. 6., 19.00 Uhr: Patrizier-Runde im Pfarrheim

Samstag, 29. 6.: Hochfest der heilgien Apostel Petrus und Paulus 
	 7.30 Uhr: tridentinische Heilige Messe   
	 9.00 Uhr: Konventamt im Oratorium

Sonntag, 30. 6., 13. Sonntag im Jahreskreis – Sonntagsordnung 
 
 
PFARRKALENDER   JULI   2019 
 
 
Freitag, 5. 7., Herz-Jesu-Freitag 
	 7.00 Uhr: Konventamt im Oratorium 
	 9.00 Uhr: Schulschluss-Wortgottesdienst Abteigymnasium 
	 18.25 Uhr: Rosenkranz 
	 19.00 Uhr: Heilige Messe  
	 19.45 bis Samstag, 5.45 Uhr: Möglichkeit zur stillen Anbetung  
	 in der Gnadenkapelle

Samstag, 6. 7.: Monatswallfahrt zu Unserer Lieben Hausfrau von Seckau  
	 7.30 Uhr: tridentinische heilige Messe   
	 9.00 bis 10.00 Uhr: Beichtgelegenheit (Basilika) und stille Anbetung  
	 in der Gnadenkapelle. 
	 18.00 Uhr: Rosenkranzprozession, Beichtgelegenheit 
	 19.00 Uhr: Wallfahrermesse

Sonntag, 7. 7.: 14. Sonntag im Jahreskreis 
	 9.00 Uhr: Pfarrmesse 
	 8.30 und 10.00 Uhr Hl. Messe in der Hochalmkirche 
	 (5.00 Uhr Prozession ab Schwaigerkreuz) 
	 Abendmesse entfällt
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Gott, du Schöpfer aller Dinge,

du hast uns Menschen die Welt 

anvertraut und willst,

dass wir ihre Kräfte nützen.

Aus dem Reichtum deiner Liebe

schenkst du uns die Früchte der Erde:

den Ertrag aus Garten und Acker,

Weinberg und Wald,

den Ertrag unserer Hände Arbeit

und die Früchte unseres Geistes,

damit wir mit frohem 

und dankbarem Herzen dir dienen.

Erhöre unser Gebet:

Halte alle schädlichen Ungewitter 

und alles, was uns an Leib und Seele

schaden mag, von uns fern.

Schenke uns alles,

was wir zum Leben brauchen.

Lass uns in einem guten Klima

miteinander wachsen.

Darum bitten wir durch Christus,

unseren Herrn. Amen.

Foto: EB


